
 

 

Arbe
Kinder 
Materia

 

Produkt

Dieser B
der Med

  Alle 

Seit  übe
fertig  a
Liedern
für alle 

  Info

Beitrag 

  Klick

  Alte

Piktogra

In den B
gramme

Nutzung

Die Arb
nicht  an
berecht
Ausdruc
Arbeitsm

  Die v

Ha

itsmate
spielend f

alien für Kr

thinweis 

Beitrag  ist T
diengruppe

Beiträge di

er  15  Jahre
ausgearbeit
, Geschicht
Bildungsbe

rmationen 

bestellen 

ken Sie auf d

rnativ finde

amme 

Beiträgen w
e verwendet

gsbedingun

beitsmateria
n Dritte we
tigt, für  Ihre
cke  zu  erst
materialien

vollständige

ben Sie no

 Post: M

 Tel.:
http://

erialien f
fördern, W
rippe, Kind

Teil einer P
e Oberfrank

eser Ausga

en  entwicke
eten  Mate
en, Experim
reiche sowi

zu den Prin

* Ausgaben

die Schaltflä

en Sie eine V

werden – je 
t. Eine Über

ngen  

alien dürfen
eitergegebe
en eigenen 
tellen.  Jede
 ist unzuläs

en Nutzung

ch Fragen?
Kontaktform
Mediengrup

E.‐C.‐Bau
: +49 (0)922
/www.edida

für Erzie
Wissen span

ergarten, K

Printausgab
en.* (Origin

be finden S

eln  erfahre
erialien  mit
menten, Bas
ie für Kinde

t‐Ausgaben

 bis zum Jahr 

äche Dokum

Volltextsuch

nach Fachb
sicht der ver

n nur persö
en  bzw. Dri
Bedarf (in 

e  gewerblic
sig. 

sbedingung

? Gerne hilf
mular  
ppe Oberfran
umann‐Straß
1 / 949‐204
act.de | http

eherinn
nnend verm
Kita und Ho

be aus dem
nalquelle sie

Sie hier. 

nen  Pädag
t  vielfältige
stelideen, E
er unter 3. 

n finden Sie 

2016 erschien

ment beste

he unter ww

bereich und
rwendeten 

 

önlich  für  Ih
itten  zugän
Gruppengr

che Weiterg

gen finden S

ft Ihnen un
 Mail: servic
nken – Fach
ße 5 | 95326
4   Fax: +
ps://bildung

nen und
mitteln! –
ort 

 Programm
ehe Fußzeil

oginnen  un
en  Anleitun
xkursionen 

hier.  

nen bei OLZO

llen am obe

ww.edidact

 Thema – u
Piktogramm

hre eigenen
nglich  gema
röße) Fotok
gabe  oder 

Sie hier.  

nser Kunde
ce@edidact.
verlage Gm
6 Kulmbach
+49 (0)9221
g.mgo‐fachve

 Erziehe
Kreative I

m »Kindergä
e des Beitra

nd  Pädagog
gen,  Kopie
und Spielvo

G Verlag Gmb

eren Seiten

.de/kita. 

unterschiedl
me finden Sie

n Zwecke ge
acht werden
kopien zu zi
Veröffentli

nservice w
.de 
bH & Co. KG

 / 949‐377 
erlage.de 

er 

Ideen und 

ärten/Kita« 
ags) 

gen  unsere 
ervorlagen, 
orschlägen 

bH, München 

rand.  

liche Pikto‐
e hier. 

enutzt und 
n.  Sie  sind 
iehen bzw. 
chung  der 

weiter:  

G 

Titel: Gesucht? Gefunden! - Gleichnisse von Schatz und Perle (25 S.)
Thema: Religion & Ethik, Ausgabe: 7

VORSCHAU

www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102562&q=D10502071 www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102562&q=S10502

www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102562&q=L10507

https://bildung.mgo-fachverlage.de/kindergaertenkita.html
http://www.edidact.de/kita
http://www.edidact.de/Hilfe/Piktogramme/index.htm
http://www.edidact.de/Nutzungsbedingungen_/index.htm
http://www.edidact.de/Kundenservice_/Kontakt_/index.htm
http://www.edidact.de
https://www.bildung.mgo-fachverlage.de
https://www.bildung.mgo-fachverlage.de
http://www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102562&q=D10502071
http://www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102562&q=S10502
http://www.edidact.de/Suche/index.htm?category=102562&q=L10507


Religion & Ethik, Ausgabe 7, 07/2007 1

Gesucht? Gefunden! – Gleichnisse von Schatz und Perle

Gesucht? Gefunden! – Gleichnisse von Schatz und Perle
Inhaltsverzeichnis

Inhaltsverzeichnis Seite

Wissenswertes für die Erzieherin

• Warum das Thema „Gesucht? Gefunden! – Gleichnisse von Schatz und Perle“? 1
• Inhaltliche Informationen 1
• Praktische Umsetzung 2

Plauderstündchen – Erzähl mir was!

• Der Schatz im Acker 3
• Die kostbare Perle 6

Liederkiste – Sing mit!

• Lied vom Super-Schatz 9
• In uns ist Freude 12

Gebete – Mit Gott auf Du und Du!

• Kleine Himmelsstückchen 13

Kreativecke – Komm, mach mit!

• Die allerschönste Perle 15
• Mandala: Schatz und Perle 18

Sinnenspaß – Fühle was!

• Wie groß und wie schwer ist dein Schatz? 20

Spielmobil – Jetzt wird’s spannend!

• Komm, wir suchen einen Schatz! 22
• Was möchtest du für diesen Schatz tun? 24

 Arbeitsmaterialien Kita 

Kindergarten: Spielideen, Sprachförderung, Bastelideen, Konzepte, Materialien, Kopiervorlagen  
 

(c) Mediengruppe Oberfranken – Fachverlage GmbH & Co. KG

 
 

Seite 1

VORSCHAU



Religion & Ethik, Ausgabe 7, 07/2007 1

Warum das Thema
„Gesucht? Gefunden! Gleichnisse von Schatz und Perle“?

„Wie ist das mit dem Himmelreich?“ – Eine Frage, die uns Christen heute genauso interes-
siert wie die Menschen, die zur Zeit Jesu in seiner Nähe gelebt haben. Diese Frage stellen
auch Kinder, wenn man ihnen z.B. sagt, dass ein Mensch, wenn er gestorben ist, „in den Him-
mel“ kommt. Der Blick wendet sich nach oben, dem Blau des physikalischen Himmels ent-
gegen, und gleichzeitig in jene Richtung, in der die meisten Menschen Gott vermuten.

„Wie ist das mit dem Himmelreich?“ – Eine Frage, auf die auch Jesus den Menschen keine
detaillierte Antwort gegeben hat. Keine Beschreibung also: Es sieht dort so oder so aus.
Handelt es sich beim Himmelreich überhaupt um einen Ort? Oder vielleicht eher um einen
Zustand?

„Wie ist das mit dem Himmelreich?“ – Eine Frage, die Jesus mit Gleichnissen beantwortet.
Mit Beispielgeschichten aus dem Alltag der Menschen, die sie dann selbst auf ihre Fragestel-
lung übertragen müssen. So spielt in jede gefundene Antwort auch der jeweilige Lebens-
hintergrund des Fragenden mit hinein und wird so zur persönlichen, mich selbst betref-
fenden Antwort, die Umdenken und Handeln verlangt.

Kinder im Kindergartenalter sind begeisterte Schätzesammler und Sachenfinder. Wertlo-
se Kleinigkeiten erhalten bei ihnen Bedeutung, und oft ist keine Anstrengung zu groß, um das
Gesuchte auch tatsächlich aufzuspüren. Deshalb können Kinder bestimmt gut verstehen, wenn
Jesus in den Gleichnissen von Schatz und Perle erklärt: „Wenn ihr ein Stück vom Himmel-
reich irgendwo vermutet oder ganz zufällig darauf stoßt, müsst ihr wissen, dass dieses
Stück Himmelreich in eurem Leben das Allerwichtigste wird. Nichts anderes kommt die-
sem Himmelreich in seiner Bedeutung so nahe: Ihr könnt auf alles andere verzichten, um
den Schatz des Himmels zu erhalten. Der Himmel wird der Maßstab eures Handelns, und
es wird euch trotz allem an nichts fehlen.“ 

Die Gleichnisse von Schatz und Perle sind also wie geschaffen für Kinder, und oft kann ver-
mutet werden, dass Kinder dazu einen besseren Zugang finden als wir andauernd skeptischen
Erwachsenen. Lassen Sie sich überraschen!

Den Bildungs- und Erziehungsplänen entspricht das Thema unter folgenden Aspekten:

• Die Kinder malen ihre religiösen Erfahrungen.
• Die Gruppe übt sich im Philosophieren.
• Die Kinder hören Geschichten aus der Heiligen Schrift, in denen ein positives Gottesbild

vermittelt wird.
• Die Kinder werden sich in ersten Ansätzen eigener Wertigkeiten im Handeln bewusst.
• Die Kinder entdecken Orientierungspunkte für das eigene Handeln.

Inhaltliche Informationen

Die beiden Gleichnisse sind zu finden im Neuen Testament, genauer im Matthäus-Evangeli-
um, Kapitel 13, Verse 44–46. Jesus erzählt sie im Rahmen verschiedener anderer Gleichnis-
se (Aussaat, Unkraut und Weizen, Senfkorn, Sauerteig, Fischernetz).

Gesucht? Gefunden! – Gleichnisse von Schatz und Perle
Wissenswertes für die Erzieherin
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Unsere beiden Gleichnisse wollen darstellen, dass das Himmelreich oder, anders ausgedrückt,
ein Leben in liebevoller Verbindung mit Gott, das Kostbarste ist, was es überhaupt zu fin-
den gibt. Gleichzeitig wird aber auch deutlich, dass das Finden des Schatzes oder der Perle
kein Verdienst des Menschen ist, sondern ein Geschenk, eine Gnade Gottes.

Das Gleichnis vom Schatz im Acker versinnbildlicht, dass damals wie heute viele Menschen
an dem Schatz im Acker vorbeigehen, ohne ihn wahrzunehmen. Ein Leben mit Gott scheint oft
unattraktiv und unbequem; als „Schatz“ wird es nur selten erkannt.
Das Gleichnis von der kostbaren Perle erklärt, dass sich die Suche nach Gott lohnt: Gott
lässt sich gerne finden. Trotzdem möchte gar nicht jeder Mensch diese „Perle“ auch tatsäch-
lich für sich gewinnen, denn der Preis scheint hoch: Oft genug ändert sich ein Leben kom-
plett, wenn ein Mensch sich für Gott entscheidet. Dies wirkt erst einmal beängstigend auf
uns sicherheitsbewusste und angepasste Menschen.
Beide Gleichnisse machen aber Mut: Es lohnt sich, das eigene Leben auf Gott hin auszurich-
ten. Jesus erzählt, dass bei den Findern die Freude über den Fund so groß war, dass sie das
Leben der beiden dominierte. Und genau das ist es, was die Menschen damals wie heute
dazu veranlasst, alles auf eine Karte zu setzen: Die Freude auf Gottes Liebe!

Praktische Umsetzung

Die beiden Gleichnisse können unabhängig voneinander oder auch im Verbund behandelt
werden. Mit den dazugehörigen Kreativ-, Sinnes- und Spielaktionen könnte das Thema etwa
zwei Wochen füllen.
Neben mehreren einfach vorzubereitenden und durchzuführenden Aktivitäten enthält diese
Themenausarbeitung auch ein Spiel, das zwar etwas aufwendiger in der Vorbereitung ist,
dafür aber ein gruppenübergreifender „Dauerbrenner“ werden könnte: die Schatzsuche. Ist
die Route für diese Schnitzeljagd erst einmal festgelegt und mit Fotos für die Kinder nach-
vollziehbar geworden, können Kinder aller Kindergartengruppen die Schatzsuche (nacheinan-
der in Kleingruppen) ausführen. Wenn man das Material aufbewahrt, kann die Schatzsuche
ohne großen Aufwand alle paar Jahre wieder starten.
Das Thema an sich ist, als Gleichnis Jesu, ein typisch christliches. Kinder anderer Religi-
onszugehörigkeiten können daran aber auch Freude haben, wenn sie beim Suchen und Finden
und bei den Kreativitäts- und Sinnesaktionen mitmachen. Ob sie das Thema als solches mit
erarbeiten, sollte vom Einzelfall und vor allem von der Einstellung der betreffenden Eltern
abhängig gemacht werden.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß und wertvolle Schätze beim Arbeiten mit diesem Thema!

Gesucht? Gefunden! – Gleichnisse von Schatz und Perle
Wissenswertes für die Erzieherin
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Der Schatz im Acker

Gesucht? Gefunden! – Gleichnisse von Schatz und Perle
Plauderstündchen – Erzähl mir was!

Ziel: • Kennenlernen der Geschichte
• Eindrücke vom Himmelreich sammeln
• erste Einsicht gewinnen in die Notwendigkeit, im Leben

Prioritäten zu setzen
Fördert: • aktiven und passiven Wortschatz

• Empathievermögen
Anspruch: • mittel
Anzahl der Kinder: • beliebig
Räumliche Voraussetzungen: • –
Materialien: • –
Kosten: • –
Vorbereitungszeit: • –
Durchführungszeit: • ca. 20 Minuten

Der „Himmel“ hat für uns Menschen immer einen ganz besonderen Reiz. Wir meinen damit oft
nicht nur die blau-wolkige Atmosphäre über uns, sondern stellen uns, in religiösem Kontext,
einen Ort vor, an dem es einfach nur gut ist: kein Leid, kein Weinen, nur Freude und Frieden.
Aber ist das wirklich der Himmel? Und wie kann man ihn finden? Fragen, die sich auch die
Zeitgenossen Jesu vor 2000 Jahren gestellt haben. Fragen, die Jesus in Gleichnissen beant-
wortet hat und so dem Verständnis und dem Horizont des Zuhörers näher gebracht hat.

Auf die Frage „Wie ist das mit dem Himmelreich?“ gibt es wohl keine einfache Antwort. Aber
die Kinder bekommen mit der Geschichte ein kleines Teilchen im Mosaik ihrer Himmelsbil-
der dazugeschenkt.

Vorüberlegungen:

Im Rahmen eines kleinen Brainstormings lässt die Erzieherin die Kinder erklären, was für sie
der „Himmel“ ist. Dabei können ruhig Statements zum blauen Himmel über uns und zum Him-
mel Gottes („dann kommt man in den Himmel!“) gemischt werden; schnell werden die Kinder
von selbst merken, dass sich hinter dem Begriff zwei verschiedene Phänomene verbergen.
Nun erzählt die Erzieherin den Kindern folgende Geschichte:

Jesus erzählte den Menschen immer wieder Geschichten vom Himmel. „Wie ist es mit dem
Himmelreich?“, wollten sie von ihm wissen. „Wisst ihr, ihr Lieben, wer mich kennenlernt und
wer mein Freund sein will, der hat das Himmelreich schon gefunden. Mit dem Himmelreich
ist es so wie in dieser Geschichte. Hört gut zu:

Es war einmal ein Mann, der hatte nicht viel und lebte in einem kleinen Häuschen am Rande
des Dorfes. Einen richtigen Beruf hatte er auch nicht; jeden Morgen stand er gemeinsam
mit anderen Männern am Dorfplatz und wartete darauf, dass ihm jemand Arbeit gab. Wenn
er Glück hatte, durfte er für andere arbeiten: schwere Körbe vom Markt in die Häuser der
Reichen tragen, beim Ernten in den Obstgärten helfen, Wasser tragen oder eine andere
schwere Arbeit verrichten.

Auch heute steht er wieder am Dorfplatz. Es ist noch sehr früh, und gerade erst geht die
Sonne auf. Da kommt ein reicher Bauer über den Platz auf ihn zu. Der Bauer ruft: „He, du
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